
Allgemeine Bedingungen für den Verkauf
und die Lieferung von Waren
(Stand September 2021)

1.	 Geltungsbereich

1.1	� Unsere nachfolgenden Geschäftsbedingungen gelten ausschließlich gegen-
über Unternehmern, juristischen Personen des öffentlichen Rechts sowie 
öffentlich-rechtlichen Sondervermögen.

1.2	� Wir liefern Betonwaren sowie andere Waren, wie sie in unseren »Techni-
schen Hinweisen zur Lieferung und zum Einbau von Erzeugnissen aus  
Beton« oder anderen Produktdokumentationen in der Regel unter Bezug
nahme auf die einschlägigen deutschen und europäischen Normen be-
schrieben sind. In keinem Fall ist aus diesen eine Garantie ableitbar.

2.	 Vertragsschluss, Vertragsinhalt

2.1	� Unsere Angebote, Lieferungen und Leistungen unterliegen ausschließlich 
diesen Geschäftsbedingungen. Abweichende Geschäftsbedingungen des 
Kunden werden auch dann nicht Vertragsinhalt, wenn wir nicht ausdrücklich 
widersprechen. Spätestens mit Entgegennahme der Lieferung oder Leistung 
gelten unsere Geschäftsbedingungen als angenommen.

2.2	� Unsere Angebote sind freibleibend. Kostenvoranschläge sind unverbindlich 
und – soweit nicht anders ausdrücklich vereinbart – kostenpflichtig. Ver
träge kommen allein durch unsere schriftliche Auftragsbestätigung oder 
durch Ausführung der Bestellung zustande.

2.3	� Bei Sonderanfertigungen (auch Sonderfarben) sind die bestellten Mengen 
für den Käufer verbindlich und müssen in jedem Fall vom Käufer abgenom-
men werden. Die Berechnung erfolgt spätestens 4 Wochen nach Fertigstel-
lung der Produkte. Es besteht kein Anspruch auf die Nachproduktion von 
Mehrmengen. Des Weiteren behalten wir uns Anzahlungsforderungen vor.

2.4	� Technische und gestalterische Abweichungen von Beschreibungen und 
Angaben in Prospekten, Angeboten und schriftlichen Unterlagen sowie 
Leistungs-, Konstruktions- und Materialänderungen im Zuge technischen 
Fortschritts bleiben vorbehalten, ohne dass der Kunde daraus Rechte her-
leiten könnte. Angaben über unsere Produkte (technische Daten, Maße, 
Gewichtsangaben u.a.) sind nur ungefähr und annähernd; sie sind keine ga-
rantierte Beschaffenheit, es sei denn, die Garantie erfolgt ausdrücklich und  
schriftlich.

2.5	� Farbabweichungen gegenüber dem im Prospekt und auf Mustertafeln/Expo-
naten gezeigten Mustern bleiben vorbehalten.

2.6	� Produkte, die als 2. Wahl gekennzeichnet sind, können Risse, Abplatzun-
gen, Farbunterschiede, starke Ausblühungen, Verschmutzungen, Flecken, 
verschiedene Vorsätze, Löcher, sich lösende Betonschichten, Porositäten, 
starke Abweichungen in den Maßen und in der Geometrie, fehlerhafte 
Oberflächenbearbeitung, Verringerung der Biegezugfestigkeit, der Druck-
festigkeit, der Frost-Tausalzbeständigkeit, des Rutschwiderstandes und 
Abweichungen sonstiger technischer Merkmale der aktuellen DIN-Normen 
beinhalten. Diese Mängel sind von der Verjährungszeit ausgeschlossen und 
können daher beim Kauf von Produkten der 2. Wahl nicht mehr reklamiert 
werden.

2.7	� An Mustern, Zeichnungen, Kostenvoranschlägen u.a. – auch in elektro-
nischer Form – behalten wir uns Eigentums- und Urheberrechte vor. Sie  
dürfen ohne Genehmigung Dritten nicht zugänglich gemacht werden und 
sind auf Verlangen unverzüglich zurückzugeben.

3.	� Preise, Zahlungen

3.1	� Mangels besonderer Vereinbarung gelten die Preise ab Werk, verladen auf 
LKW, und ausschließlich Verpackung. Zu den Preisen kommt die Umsatz-
steuer in der jeweiligen gesetzlichen Höhe hinzu. Tritt der Käufer aufgrund 
einer Vereinbarung in Frachtvorlage, wird die in der Vereinbarung bestimmte 
Frachtvergütung erstattet.

3.2	� Die Preise pro qm für Pflaster und Platten sowie lfm für Bordsteine etc. be-
ziehen sich auf die zu belegende Fläche und beinhalten den üblichen, nach 
den technischen Regelwerken auszuführenden, Fugenanteil.

3.3	� Preise für die Versendung gelten nur bei der Anlieferung von vollen Last-
zügen. Bei Lieferungen mit Solofahrzeugen, nur teilbeladenen Transportmit-
teln oder bei mehreren Entladestellen je Baustelle werden Zuschläge bzw. 
Mindestsätze entsprechend der geltenden und jederzeit bei uns einsehbaren 
Frachttabelle in Rechnung gestellt.

3.4	� Paletten werden gesondert in Rechnung gestellt. Nur speziell für unsere 
Anforderungen hergestellte und von uns in den Kreislauf gebrachte Paletten 
werden bei frachtfreier Rückgabe innerhalb von 2 Monaten mit den verein-
barten Preisen vergütet, wenn die Paletten unbeschädigt sind.

3.5	� Falls zwischen Vertragsschluss und Lieferung die geltenden Preise unserer 
Lieferanten oder sonstige auf unseren Produkten liegende Kosten steigen, 
sind wir berechtigt, die vereinbarten Preise angemessen zu erhöhen.

3.6	� Mangels besonderer Vereinbarung sind unsere Rechnungen sofort nach Er-
halt der Ware zahlbar. Skonto wird nur nach den am Tage der Lieferung 
gültigen Sätzen gewährt, wenn (1.) dies ausdrücklich vereinbart ist, (2.) 
sämtliche älteren fälligen Rechnungen beglichen sind, (3.) keine Wech-
selverbindlichkeiten mehr bestehen und (4.) der Käufer am Abbuchungs-
auftragsverfahren teilnimmt. Skonto wird nur auf den reinen Warenwert  
gewährt.

3.7	� Der Käufer wird (bargeldlos) in Euro bezahlen. Zahlungen gelten erst mit der 
Gutschrift auf das Bankkonto als erfolgt.

3.8	� Die Annahme von Akzepten und Kundenwechseln behalten wir uns für jeden 
Einzelfall vor. Auf Wechsel- und Akzeptzahlungen wird Skonto nicht gewährt. 
Diskontspesen und sonstige Kosten werden dem Kunden belastet.

3.9	� Der Käufer hat Rechnungsforderungen bei einer Überschreitung des Zah-
lungsziels nach dem gesetzlich geltenden Verzugszinssatz zu verzinsen.  
Außerdem werden sämtliche offenen Rechnungen und sonstige Forde
rungen sofort fällig.

3.10	� Bei wesentlicher Verschlechterung der Kreditwürdigkeit des Käufers sind wir 
berechtigt, Vorauszahlung oder Sicherheitsleistung zu verlangen und nach 
angemessener Nachfrist von allen bestehenden Abschlüssen zurückzu
treten.

3.11	� Aufrechnung und Zurückbehaltungsrechte des Kunden sind ausgeschlos-
sen, es sei denn, die Gegenforderung ist unstreitig oder rechtskräftig fest-
gestellt.

4.	 Lieferung

4.1	� Vereinbarungen über eine verbindliche Lieferzeit müssen schriftlich erfol-
gen. Unsere rechtzeitige Leistung setzt voraus, dass alle kaufmännischen 
und technischen Fragen zwischen dem Kunden und uns geklärt sind und der 
Kunde alle ihm obliegenden Verpflichtungen, wie etwa Beibringung erforder-
licher behördlicher Genehmigungen oder Anzahlung, erfüllt hat.

4.2	� Unsere Lieferzeit ist eingehalten, wenn unser Produkt bis zum Ablauf dieser 
Zeit das Werk verlassen hat oder wir Versandbereitschaft angezeigt haben. 
Soweit eine Abnahme zu erfolgen hat, ist der Abnahmetermin maßgebend; 
das gilt nicht bei berechtigter Abnahmeverweigerung.

4.3	� Bei einem Verkauf ab Werk platzieren wir die Ware auf dem Fahrzeug des 
Abholers nach Weisung des Fahrpersonals. Die beförderungs- und betriebs-
sichere Verladung nach dem jeweils geltenden Stand der Verladungstechnik 
hat durch den Abholer zu erfolgen. Dieser hat die erforderlichen Ladungs-
sicherungsmittel zu stellen. Wir sind nicht dazu verpflichtet, die Ladungs-
sicherungsmaßnahmen zu überprüfen und haften nicht für Schäden, die auf 
ungenügende Ladungssicherung zurückgehen.

4.4	� Der Besteller haftet dafür, dass die Zufahrtswege zur Abladestelle befahr-
bar sind und der Abladeort unter Berücksichtigung der Bodenbeschaffen-
heit und der vom LKW ausgehenden Bodenbelastung dem Einsatz des LKW 
standhält. Die Baustellen müssen generell für 40 t-Hänger- oder Sattelzüge 
mit 4 m Durchfahrtshöhe befahrbar sein. Wird er auf unbefestigtes Gelände 
beordert, dann haftet der Besteller für alle Schäden, gleich welcher Art, die 
dadurch an Fahrzeug und Ladung entstehen.

4.5	� Bei vereinbarter Lieferung hat der Kunde Sorge dafür zu tragen, dass die 
Entladestelle bei der Anlieferung betriebs- und aufnahmefähig ist und eine 
dazu bevollmächtigte Person – gegebenenfalls auch Entladepersonal – an 
der Entladestelle zur Entgegennahme der Lieferpapiere, zur Angabe des 
Lagerplatzes, zur Unterzeichnung des Lieferscheins und gegebenenfalls zur 
Entladung bereitsteht. Es ist diejenige Person als bevollmächtigt anzusehen, 
die das Fahrzeug einweist. Eine Verletzung dieser Pflicht berechtigt uns, 
nach unserem Ermessen zu Lasten und Gefahr des Käufers zu handeln, ohne 
dass dieser Schadensersatzansprüche geltend machen kann. Wir sind ins-
besondere berechtigt, die Auslieferung einer angefahrenen Menge zu unter-
lassen sowie Frachtkosten und/oder Wartezeiten in Rechnung zu stellen.

4.6	� Im Falle der Anlieferung von Verarbeitungszubehör gelten zusätzlich un
sere »Bestimmungen für die Aufstellung und Benutzung von Containern und 
Mischanlagen, Big-Bags und sonstiger Geräte«. Zur Klarstellung sei hinzu-
gefügt, dass der Käufer für deren Beachtung durch den tatsächlichen Nutzer 
zu sorgen hat.

4.7	� Haben wir die Verzögerung nicht zu vertreten, wie zum Beispiel bei Energie-
mangel, Importschwierigkeiten, Betriebs- und Verkehrsstörungen, Streiks, 
höherer Gewalt oder Verzögerungen unserer Lieferanten, verlängert sich 
die Leistungszeit angemessen. Können wir auch nach angemessener Ver-
längerung nicht leisten, sind sowohl der Kunde als auch wir zum Rücktritt 
vom Vertrag berechtigt. Schadensersatzansprüche des Kunden sind ausge-
schlossen. 

5.	 Gefahrübergang, Versicherung

5.1	� Die Gefahr geht auf den Kunden über, sobald das Produkt unser Werk oder 
Auslieferungslager verlassen hat. Das gilt auch dann, wenn wir weitere Leis-
tungen, wie insbesondere Versandkosten oder Anlieferung, übernehmen. 
Soweit eine Abnahme zu erfolgen hat, geht die Gefahr bei Abnahme über.
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5.2	� Verzögern sich oder unterbleiben der Versand oder die Abnahme infolge von 
Umständen, die der Kunde nicht zu vertreten hat, geht die Gefahr auf den 
Kunden über, sobald wir ihm Versand- oder Abnahmebereitschaft angezeigt 
haben.

5.3	� Wir verpflichten uns, das Produkt auf ausdrücklichen Wunsch des Kunden 
und auf dessen Kosten zu versichern.

6.	 Eigentumsvorbehalt

6.1	� Wir behalten uns das Eigentum an den gelieferten Waren bis zur vollstän
digen Erfüllung aller uns aus der Geschäftsverbindung zustehenden und 
noch entstehenden Forderungen, gleich aus welchem Rechtsgrund, vor.

6.2	� Der Kunde ist zur Verarbeitung oder Verbindung unserer Erzeugnisse mit 
anderen Erzeugnissen im Rahmen seines ordnungsgemäßen Geschäftsbe-
triebes berechtigt. An den durch Verarbeitung oder Verbindung entstehen-
den Gegenständen erwerben wir zur Sicherung unserer in Abs.1 genannten 
Ansprüche Miteigentum, das der Kunde uns schon jetzt überträgt. Der Kunde 
hat die unserem Miteigentum unterliegenden Gegenstände als vertragliche 
Nebenpflicht unentgeltlich zu verwahren. Die Höhe unseres Miteigentums-
anteils bestimmt sich nach dem Verhältnis des Wertes, den unser Erzeugnis 
und der durch die Verbindung entstandene Gegenstand zur Zeit der Ver
bindung haben.

6.3	� Der Kunde ist zur Weiterveräußerung im ordnungsgemäßen Geschäftsver-
kehr gegen Barzahlung oder unter Eigentumsvorbehalt berechtigt. Der Kunde 
tritt uns schon jetzt alle ihm aus der Weiterveräußerung zustehenden Forde-
rungen mit Nebenrechten ab. Werden uns gehörende Erzeugnisse zusammen 
mit anderen Waren weiterverkauft, so ist die Kaufpreisforderung in Höhe des 
Preises unserer Erzeugnisse abgetreten. Die abgetretenen Forderungen die-
nen der Sicherung aller Ansprüche nach Abs.1. Der Kunde ist zur Einziehung 
der abgetretenen Forderungen berechtigt. Die Rechte aus diesem Abschnitt 
können widerrufen werden, wenn der Kunde seinen Vertragspflichten uns 
gegenüber nicht ordnungsgemäß nachkommt, insbesondere in Zahlungs-
verzug kommt. Diese Rechte erlöschen auch ohne ausdrücklichen Widerruf, 
wenn der Kunde seine Zahlungen länger als nur vorübergehend einstellt. Auf 
unser Verlangen hat uns der Kunde unverzüglich schriftlich mitzuteilen, an 
wen er in unserem Eigentum oder Miteigentum stehende Ware veräußert hat 
und welche Forderungen ihm aus der Weiterveräußerung zustehen, sowie 
uns auf seine Kosten öffentlich beglaubigte Urkunden über die Abtretung der 
Forderungen auszustellen.

6.4	� Zu anderen Verfügungen über die in unserem Vorbehaltseigentum oder Mit-
eigentum stehenden Gegenstände oder die an uns abgetretenen Forderun-
gen ist der Kunde nicht berechtigt. Pfändungen oder sonstige Rechtsbeein-
trächtigungen der uns ganz oder teilweise gehörenden Gegenstände oder 
Forderungen hat der Kunde uns unverzüglich mitzuteilen. Der Kunde trägt 
alle Kosten, die zur Aufhebung des Zugriffs Dritter auf unser Vorbehalts- 
oder Sicherungseigentum und zu einer Wiederbeschaffung des Gegenstands 
aufgewendet werden müssen, soweit sie nicht von Dritten eingezogen  
werden können.

6.5	� Wir sind berechtigt, bei Zahlungsverzug oder einer sonstigen schuldhaften 
Verletzung der Vertragspflichten des Kunden die Herausgabe der in unserem 
Vorbehalts- oder Miteigentum stehenden Waren zu verlangen. Machen wir 
von diesem Recht Gebrauch, so liegt – unbeschadet anderer zwingender 
Gesetzesbestimmungen – nur dann ein Rücktritt vom Vertrag vor, wenn wir 
dies ausdrücklich schriftlich erklären. Übersteigt der Wert der für uns be-
stehenden Sicherheiten unsere Forderungen insgesamt um mehr als 20 %, 
so werden wir auf Verlangen des Kunden insoweit Sicherungen nach unserer 
Wahl freigeben.

7.	 Mängelansprüche (Gewährleistung)

7.1	� Unsere Haftung erstreckt sich auf eine dem Stand der Technik entsprechende  
Mangelfreiheit unserer Produkte. Unsere Haftung ist ausgeschlossen: 

	� - �wenn unsere Produkte vom Kunden oder Dritten nicht sachgerecht ge-
lagert, eingebaut, in Betrieb genommen oder genutzt werden

	 - bei natürlichem Verschleiß
	 - bei nicht ordnungsgemäßer Wartung
	 - bei Verwendung ungeeigneter Betriebsmittel
	 - �bei Schäden, die durch Reparaturen oder sonstige Arbeiten Dritter ent-

stehen, die von uns nicht ausdrücklich genehmigt wurden.
7.2	� Der Kunde hat unverzüglich nach Eingang zu untersuchen, ob die Produkte 

einwandfrei und vollständig sind. Erkennbare Mängel sind uns innerhalb 
einer Woche nach Eingang des Produkts oder – wenn sich der Mangel erst 
später zeigt – innerhalb einer Woche ab Entdeckung schriftlich anzuzeigen. 
Geschieht dies nicht, gilt das Produkt als genehmigt. Beanstandete Ware 
oder als mangelhaft erkennbare Ware darf nicht verarbeitet werden.

7.3	� Unsere gesetzliche Haftung wegen Mängeln ist auf die Nacherfüllung be-
schränkt, d.h. nach unserer Wahl Mangelbeseitigung oder Ersatzlieferung. 
Die Gewährleistung setzt jedoch voraus, dass uns eine ausreichende reprä-
sentative Probe der beanstandeten Ware überlassen wird. Der Kunde muss 

uns umgehend ausreichend Gelegenheit zur Nacherfüllung geben; andern-
falls sind wir von der Haftung für die daraus entstehenden Folgen befreit. 
Nur in dringenden Fällen, etwa zur Wahrung der Betriebssicherheit oder zur 
Abwehr unverhältnismäßig großer Schäden, darf der Kunde den Mangel 
selbst oder durch Dritte beseitigen lassen und von uns Ersatz der erforder-
lichen Aufwendungen verlangen. Die ausgetauschten Teile muss der Kunde 
in jedem Fall an uns herausgeben.

7.4	� Ist die Nacherfüllung fehlgeschlagen, ist der Kunde berechtigt, die Gegen-
leistung zu mindern oder – bei erheblichen Mängeln – vom Vertrag zurück-
zutreten; dieses Rücktrittsrecht besteht nicht bei Bauleistungen.

7.5	� Beim Verkauf gebrauchter Produkte ist unsere Haftung grundsätzlich aus-
geschlossen.

7.6	� Weitergehende Ansprüche des Kunden wegen Mängeln als nach Maßgabe 
der vorstehenden Ziff. 3. – 5. sind ausgeschlossen. Wir haften deshalb nicht 
für Schäden, die nicht am Produkt selbst entstanden sind, und nicht für 
sonstige Vermögensschäden des Kunden. Bei einer erkennbar unberechtig-
ten Mängelrüge behalten wir uns vor, Schadensersatz geltend zu machen.

7.7	� Mängelansprüche verjähren in 12 Monaten. Vorstehende Bestimmung gilt 
nicht, soweit das Gesetz gemäß § 438 Abs. 1 Nr. 2 (Bauwerke und Sachen 
für Bauwerke) und § 634a (Baumängel) BGB längere Fristen vorschreibt.

7.8	 Die Verjährungsfrist für Sachmängel beginnt mit der Übergabe des Produkts.
7.9	� Produktions- und rohstoffbedingt können Farbabweichungen und Aus-

blühungen auftreten. Diese sind nicht vermeidbar und stellen keinen Mangel 
dar.

8.	 Haftung

8.1	� Unsere Haftung, gleich aus welchem Rechtsgrund, beschränkt sich auf Vor-
satz und grobe Fahrlässigkeit.

8.2	� Sämtliche in diesen Geschäftsbedingungen aufgeführten Haftungsbeschrän-
kungen gelten nicht:

	 - �bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit von uns oder unseren Erfüllungs-
gehilfen

	 - bei Personenschäden
	 - �bei Schäden, die durch das Fehlen einer Beschaffenheit entstanden sind, 

die wir garantiert haben
	 - bei Ansprüchen aus dem Produkthaftungsgesetz.
8.3	� Der Schadensersatz für die Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ist je-

doch auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt, soweit 
nicht Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit unserer gesetzlichen Vertreter oder 
Erfüllungsgehilfen vorliegt oder wegen der Verletzung des Lebens, des Kör-
pers oder der Gesundheit oder der Übernahme einer Garantie oder eines Be-
schaffungsrisikos gehaftet wird. Eine Änderung der Beweislast zum Nachteil 
des Bestellers ist mit den vorstehenden Regelungen nicht verbunden.

9.	� Höhere Gewalt (force majeure)

9.1	� Höhere Gewalt, Arbeitskämpfe, unverschuldete Betriebsstörungen, Unruhen, 
behördliche Maßnahmen und sonstige unabwendbare Ereignisse befreien 
uns für die Dauer ihres Vorliegens von der Pflicht zur rechtzeitigen Leistung. 
Während solcher Ereignisse sowie innerhalb von zwei Wochen nach deren 
Ende sind wir – unbeschadet unserer sonstigen Rechte – berechtigt, ganz 
oder teilweise vom Vertrag zurückzutreten, soweit diese Ereignisse nicht von 
unerheblicher Dauer sind und sich unser Bedarf wegen der deshalb erfor-
derlichen anderweitigen Beschaffung erheblich verringert.

10.	 Rechtswahl, Gerichtsstand

10.1	� Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-
Kaufrechts.

10.2	� Gerichtsstand für alle Streitigkeiten ist für beide Vertragsparteien Lingen-
feld. Wir sind jedoch nach unserer Wahl berechtigt, am Sitz des Kunden  
zu klagen.

10.3	� Sofern im Rahmen des Vertragsverhältnisses oder bei der Vertragsan
bahnung personenbezogene Daten durch uns verarbeitet werden, verar
beiten wir diese ausschließlich im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen, 
insbesondere unter Beachtung der Vorschriften der Datenschutzgrund
verordnung (»DSGVO«) und des Datenschutzanpassungs- und Umsetzungs-
gesetzes EU (»BDSG neu«). Weitere Informationen über den Umgang mit 
personenbezogenen Daten können unserem Hinweisblatt »Datenschutz-
rechtliche Information für Geschäftspartner« entnommen werden, das auf 
unserer Webseite veröffentlicht ist und das Sie zusätzlich auf Anforderung 
von uns erhalten können.
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